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Diese Ausgabe erscheint auch online

Coronavirus (SARS-CoV-2)
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
weiterhin sind wir alle gefordert, auch mit der Einhaltung 
der Hygieneregeln, den Schutzmaßnahmen und gegensei-
tiger Rücksichtnahme, unseren Anteil dazu beizutragen, 
um die Inflationsrate des Coronavirus zu verlangsamen und 
das Gesundheitssystem nicht zu überlasten. 
Ziel ist es, die direkten sozialen Kontakte auf das Allernot-
wendigste zu begrenzen. 
Informationen und Hinweise zum Coronavirus finden Sie 
im letzten Mitteilungsblatt und werden auch immer ak-
tuell auf unserer Internetseite (www.winden-im-elztal.de) 
und in den sozialen Medien (Facebook) veröffentlicht.
Die Einschnitte, die viele Menschen derzeit schwer belas-
ten, sind leider unausweichlich. Ich bitte Sie, sich verant-
wortungsvoll, vernünftig und diszipliniert an die Maßnah-
men und Vorgaben zu halten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihre Mitwirkung und Ihre 
Solidarität. 
Bleiben Sie gesund.
Klaus Hämmerle, 
Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 22. April 2020, findet um 19:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle im Ortsteil Niederwinden eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung statt.
Tagesordnung:
1. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
2.   Information über die finanziellen Auswirkungen der 

Corona-Krise auf den kommunalen Haushalt
3.   Corona-Pandemie; Beratung und Beschlussfassung über 

den Verzicht der ausgesetzten Elternbeiträge während 
der Schließung der Kindertagesstätten

4.   Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges Gerätewagen-
Transport (GW-T) und eines Feuerwehranhängers; Auf-
tragsvergaben der Lose: Fahrgestell, Aufbau und An-
hänger 

5.   Erneuerung des Treppengeländers im Schulgebäude der 
Schule in Oberwinden; Auftragsvergabe 

6.   Neugestaltung der Ortsmitte Niederwinden; Vergabe 
von Ingenieur- und Planungsleistungen

   a)  Geschlossene Kanalsanierung 
   b)  Kanalbaumaßnahmen Schmutz- und Regenwasser
7.   Breitbandausbau Stufe II – Kenntnisnahme der Zustim-

mung zur Gebietskulisse und Übernahme der Kostenbe-
teiligung für den Breitbandausbau durch den Landkreis 
Emmendingen

8.   Beratung und Beschlussfassung über die Mitgliedschaft 
beim „Förderverein Krankenhaus Waldkirch e.V.“ 

9.  Stellungnahme zu Baugesuchen
  a)  Erweiterung des Stallgebäudes
      Flst. Nr. 159, Halde 7, Gemarkung Oberwinden
   b)  Neubau eines Carports mit Abstellraum
       Flst. Nrn. 62/5 und 52/1, Hinterhofstraße 7a, Gemar-

kung Niederwinden
   c)   Errichtung einer Dachgaube auf dem bestehenden 

Wohnhaus Flst. Nr. 776, Gewerbestraße 2, 
  Gemarkung Niederwinden
   d)   Umnutzung eines Abstellraums im Dachgeschoss zur 

Wohnung, Aufbau einer Gaube, Verlängerung Vor-
dach Flst. Nr. 57/2, Hinterhofstraße 3, 

  Gemarkung Niederwinden
10. Verschiedenes / Bekanntgaben
11. Fragen der Einwohnerinnen und Einwohner
Zu dieser öffentlichen Gemeinderatssitzung sind die Ein-
wohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde recht 
herzlich eingeladen. 
gez. Klaus Hämmerle
Bürgermeister

Kinderferien- 
programm 2020

Wer hilft mit beim Kinderferienpro-
gramm 2020?
Trotz der aktuellen Situation möchten 
wir in diesem Jahr gerne wieder für un-
sere Kinder in den Sommerferien ein abwechslungsreiches 
und spannendes Ferienprogramm anbieten. Wie immer 
sind wir dabei auf Unterstützung angewiesen. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wir wieder auf die bewährte 
Mithilfe unserer örtlichen Vereine und der vielen freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer der vergangenen Jahre zählen 
könnten. Ihrem Engagement und Ihrer Kreativität ist es zu 
verdanken, dass wir bisher immer ein erlebnisreiches Pro-
gramm für die Jüngsten unserer Gemeinde zusammenstel-
len konnten.
Besonders schön wäre es, wenn sich noch weitere Freiwilli-
ge fänden, die den Kindern ein sportliches, kreatives oder 
lehrreiches Hobby oder eine besondere Fertigkeit zeigen 
möchten. 
Ein Planungsbogen kann telefonisch, per E-Mail sowie über 
die Homepage winden-im-elztal.de erhalten werden. Die-
sen bitten wir Sie, im Falle einer Teilnahme, ergänzt an uns 
zurückzusenden. Wir werden anschließend die Terminko-
ordination vornehmen und mit allen Beteiligten in Kontakt 
bleiben.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bis zum Montag,  
18. Mai 2020 unter Telefon 07682 9236-16, Fax 07682 9236-
79 oder E-Mail burger@winden-im-elztal.de.
Herzlichen Dank im Voraus
Euer Ferienprogrammteam vom Rathaus
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Informationen für Mieter und Vermieter
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz werden erstmals bun-
deseinheitliche Vorschriften geschaffen.
Anmelden einer Wohnung
Es bleibt bei der allgemeinen Meldepflicht. Wer eine Woh-
nung bezieht, muss sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes innerhalb von zwei Wochen nach Einzug an-
melden.
Folgende Ausnahmen von der Meldepflicht werden in das 
Bundesmeldegesetz neu aufgenommen:
•	Wer in Deutschland aktuell bei einer Meldebehörde ge-

meldet ist, und für einen nicht länger als sechs Monate 
dauernden Aufenthalt eine weitere Wohnung bezieht, 
muss sich für diese weitere Wohnung nicht anmelden.

•	Für Touristen die sonst im Ausland wohnen besteht eine 
Anmeldepflicht nach drei Monaten.

•	Solange Bürgerinnen und Bürger aktuell bei einer Meld-
ebehörde in Deutschland gemeldet sind, müssen sie sich 
generell nicht anmelden, wenn sie in Krankenhäusern, 
Pflegeheime oder sonstigen Einrichtungen, die der Be-
treuung pflegebedürftiger oder behinderter Menschen 
oder der Heimerziehung dienen, aufgenommen werden 
oder dort einziehen.

Mitwirkungspflicht des Wohnungsgebers – Bestätigung
Wieder eingeführt wird die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bzw. des Wohnungseigentümers bei der An-
meldung und bei der Abmeldung (z.B. beim Wegzug in 
das Ausland). Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine 
Wohnung tatsächlich zur Benutzung überlässt. Für Perso-
nen, die zur Untermiete wohnen ist der Hauptmieter Woh-
nungsgeber.
Damit können künftig sogenannte Scheinanmeldungen 
wirksamer verhindert werden. Wohnungsgeber bzw. die 
Wohnungseigentümer müssen den Mieterinnen und Mie-
tern dein Ein- oder Auszug schriftlich bestätigen. Die Woh-
nungsgeberbescheinigung ist stets bei der Anmeldung in 
der Meldebehörde vorzulegen. Sie steht als Download auf 
der Homepage der Gemeinde Winden im Elztal (www.win-
den-im-elztal.de) zur Verfügung
Abmeldung einer Wohnung:
Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Weg-
zug ins Ausland bzw. bei Aufgabe einer Nebenwohnung 
erforderlich. In diesen Fällen ist auch eine Wohnungsge-
berbescheinigung über den Auszug vorzulegen. Für die 
Abmeldung des Nebenwohnsitzes ist die Meldebehörde 
des Hauptwohnsitzes zuständig.
Weitergehende Informationen zum neuen Bundesmeldege-
setz finden Sie auf der nachfolgenden Internetseite: http://
www.bmi.bund.de/DE/Themen/Moderne-Verwaltung/Ver-
waltungsrecht/Meldewesen/meldewesen_node.html

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Der Redaktionsschluss für das Blättle KW18 (Erschei-
nungstag: 28.04.2020) wird auf 

Freitag, 24.04.2020, 09:00 Uhr 
vorverlegt.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung! 

Am Sonntag, 19. April
Frau Agnes Herr zum 80. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- und  
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach §50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Famili-
ennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß §12 
der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung 
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsiden-
ten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, 
Vorname, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie das 
Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann beim Bürgeramt im Rat-
haus der Gemeinde Winden im Elztal, Bahnhofstraße 1, 
79297 Winden im Elztal schriftlich eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zum Widerruf.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1

79297 Winden im Elztal

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister Klaus Hämmerle Tel. 07682 9236-10
Sekretariat Silvia Becherer Tel. 07682 9236-10
 Bianca Tränkle Tel. 07682 9236-10

Standesamt Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro Anja Florin Tel. 07682 9236-12
 Anja Läufer Tel. 07682 9236-14
 Natalie Burger Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, Bauamt
 Michael Öhler Tel. 07682 9236-20
Gebühren/Steuern Andreas Schultes Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse Bettina Rietschle Tel. 07682 9236-24
 Eva Granget Tel. 07682 9236-24
Bauhof Martin Häringer Mobil 0177 6328119
Kläranlage  Norbert Riegger Tel. 07685 1268
Wassermeister  Martin Häringer Mobil 0172 7616283
Hausmeister Schulen
 Helmut Haas Mobil 0162 1326276

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren
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Pflegestützpunkt weiterhin telefonisch 
erreichbar
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen ist 
auch in der Corona-Zeit weiterhin beratend tätig. Neben 
der neutralen Information und Beratung für Pflegbedürfti-
ge, Angehörige und Interessierte bieten die Mitarbeiterin-
nen in dieser Krisenzeit zusätzlich Leistungen an. Die Mit-
arbeitenden wissen, was pflegende Angehörige in dieser 
besonderen Zeit leisten müssen und haben folgendes in 
das Portfolio aufgenommen:
-  Individuelle Entlastungsgespräche
-  Herausgabe von Kontaktlisten zusätzlich geschaffener
  Hilfsangebote in der Nähe z.B. Einkaufs-, Besuchs- und 
  Lieferdienste 
-  Hilfestellung / Ideenentwicklung zur Erleichterung des 
  individuellen Alltags mit Demenzkranken
-   Konkrete praktische Tipps, wenn die belastende Situati-

on zu Konflikten in der Familie geführt hat
-  Informationen zu Hygienefragen bei der Betreuung 
von Coronakranken
Der Pflegestützpunkt ist Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag zwischen 8:30 und 12:00 Uhr erreichbar. Don-
nerstags auch nachmittags in der Zeit von 14:00 bis 18:00 
Uhr unter Telefon 07641 451-3091, -3095 oder -3025.

Chatbot informiert zu Corona
24 Stunden pro Tag beantwortet COREY Landkreis Emmen-
dingen seit Anfang April als virtueller Ansprechpartner Fra-
gen von Bürgerinnen und Bürgern zur aktuellen Corona-
Situation. Er erklärt beispielsweise das richtige Verhalten 
im Falle eines Corona-Verdachts und gibt Auskünfte zum 
allgemeinen Schutz vor der Viruserkrankung, beantwortet 
aber auch, wie viele Coronafälle es im Landkreis gibt. Unter 
www.landkreis-emmendingen.de/startseite kann der neue 
digitale Assistent aufgerufen werden. Es handelt sich um 
ein textbasiertes Dialogsystem das von ITEOS entwickelt 
wurde: Unten im Texteingabebereich können Nutzer ihre 
Fragen stellen, das Absenden erfolgt über das Zeichen un-
ten rechts mit dem Papierflieger. 

Verzögerung bei Sperrmüllabholung 
Der Frühling ist die Zeit, sich von alten Möbeln und ande-
rem zu trennen. Viele misten derzeit aus und räumen ihre 
Keller auf. Die Corona-Verordnung des Landes tut ihr üb-
riges. Kontakte auf das nötigste beschränken, wenig raus 
gehen und wenn, dann höchsten zu zweit oder in der Fa-
milie. Viele haben daher in den letzten Tagen und Wochen 
die Zeit genutzt und Sperrmüll angemeldet oder haben 
dies noch vor. Die Abfallwirtschaft des Landkreises Emmen-
dingen weist darauf hin, dass es aufgrund der Ostertage 
zu Zeitverzögerungen bei der Abholung des Sperrmülls 
kommen kann. Wer wissen möchte, wann der Müll genau 
abgeholt wird, kann sich an die Abfallwirtschaft Freiburg 
wenden unter 0761 76 707 175. 

Förderung von Baumschnitt in  
Streuobstbeständen
Dieses Jahr wird das Streuobst-Förderprogramm neu auf-
gelegt. Gefördert wird der fachgerechte Schnitt von Streu-
obstbäumen im Außenbereich mit einer Stammhöhe von 
mindestens 1,40 m (Kern- und Steinobst). Ausgenommen 
sind Walnussbäume und Bäume in Brennkirschanlagen. 

Der Förderzeitraum erstreckt sich über fünf Jahre, von 2020 
bis 2025. 
Teilnehmen können Privatpersonen, Gemeinden, Städte, 
Vereine, Mostereien, Brennereien und Landschaftserhal-
tungsverbände. Der Antrag soll als Sammelantrag von min-
destens drei Personen erfolgen. Die Anträge können ab 
sofort bis zum 15. Juli 2020 beim Regierungspräsidium Frei-
burg eingereicht werden. Für Fragen steht Andreas Wald-
vogel unter 0761 208-1363 oder andreas.waldvogel@rpf.
bwl.de zur Verfügung. Weitere Informationen zum Antrag 
auch unter https://rp.baden-wuerttemberg.de unter dem 
Stichwort „Streuobst“.

Ferienbroschüre 2020 
Ferienzeit und was tun? Abhilfe bietet die Ferienbroschüre 
der Kreisjugendarbeit Emmendingen, die jetzt erschienen 
ist. Normalerweise war die Broschüre immer im Landrat-
samt und in den Rathäusern erhältlich. Aufgrund der ak-
tuellen Situation rund um Corona gibt es die Broschüre 
„Ferien im Landkreis Emmendingen 2020“ dieses Jahr aus-
schließlich als PDF-Datei zum Download auf der Seite der 
Kreisjugendarbeit www.jugend-emmendingen.de/ferien 
Sie gibt Auskunft über Freizeiten, Ferienbetreuung und Fe-
rienspielaktionen für Kinder und Jugendliche. 
Neben den vielen Möglichkeiten der Feriengestaltung lie-
fert das Dokument auch Informationen zu den Betreuungs-
zeiten, Kosten und Kontaktadressen. Die Kreisjugendarbeit 
hofft, dass alle Angebote planmäßig stattfinden können. 
Dies ist jedoch zu diesem Zeitpunkt bei dieser dynamischen 
Entwicklung noch nicht absehbar. 
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Das Land Baden-Württemberg, Städte- und Landkreistag 
sowie die Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen 
sind im Gespräch, um eine kulante Lösung für die Kunden 
sicherzustellen. Die konkrete Lösung hängt auch davon ab, 
wie lange die Schließung der Schulen noch andauert. Ge-
plant ist, auf den Monatsbetrag für den Mai zu verzichten, 
wenn das Abo nicht gekündigt wird. Der RVF hat dazu alle 
Schüler-Abonnenten in einem Brief informiert. Die Maß-
nahme ist Teil des Programms „100 Millionen für Familien“ 
des Landes Baden-Württemberg. „Als Verbund können wir 
eine entsprechende Erstattung für alle Abonnenten nicht 
stemmen. Hier ist vor allem die öffentliche Hand gefragt. 
Wir wissen zurzeit aber noch nicht genau, wann die Ku-
lanzregelung umgesetzt wird.“, erklärt Dorothee Koch, 
Geschäftsführerin des RVF. „Wir bitten die Eltern und Azu-
bis, ihre SchülerAbos nicht zu kündigen und noch etwas 
Geduld zu haben. Die Verkehrsunternehmen im RVF stel-
len trotz der aktuell sehr schwierigen Umstände ein solides 
Fahrplanangebot zur Verfügung und tun alles dafür, dass 
das auch in den kommenden Wochen so bleibt.“, ergänzt 
Florian Kurt, ebenfalls Geschäftsführer des RVF.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Der ärztliche Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst (allgemei-
ner, kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst) 
ist ausschließlich über die Nummer 116 117 (Anruf kos-
tenlos) erreichbar.
Freiburg (Erwachsene) Universitätsklinikum Freiburg, 
Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 20:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Mi., Fr. von 16:00 Uhr bis 24:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Freiburg am St. Josefskrankenhaus,
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do. von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehand-
lung durch das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
des Universitätsklinikums, Mathildenstraße 1 (Anfahrt 
über Heiliggeiststraße 1) in 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen-Notfallpraxis an der Universitätsaugenklinik 
Freiburg,
Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Mo., Di., Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. von 13:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen, 
Gartenstraße 44, 79312 Emmendingen, Öffnungszeiten 
der Notfallpraxis (vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Mo., Di. und Do. von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Mi. und Fr. von 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr,
Sa., So. und Feiertag von   8:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgen-
den Tages:

Mi., 15.04.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Do., 16.04.  Aesculap-Apotheke, Köndringen
           Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
           Glocken-Apotheke, Kollnau
           Kollnauer Str. 11, Tel. 07681 7054

Kriminalität im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus
Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pande-
mie nutzen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie 
geben sich als Covid-19-Tester, Spendensammler oder infi-
zierte Verwandte aus, um Menschen um Geld und Wertsa-
chen zu betrügen. Das Polizeipräsidium Freiburg rät: Blei-
ben Sie achtsam und misstrauisch. Geben Sie aufeinander 
acht.
Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Woh-
nungseinbrüche und Taschendiebstähle im Laufe der 
Corona-Pandemie weniger werden, erfreuen sich andere 
Kriminalitätsformen bei den skrupellosen Tätern großer 
Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und an der 
Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter bringen 
altbekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus und nutzen die Unsicherheit und Angst der 
Bevölkerung für ihre Zwecke schamlos aus.

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter - gefährliche Haus-
türgeschäfte
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in 
den letzten Tagen -zum Glück erfolglos- betrügerische An-
rufer der Arbeitsagentur bzw. des DRK, unbedarfte Bürger 
aufs Kreuz zu legen. Bauernfänger hatten versucht, per-
sönlichen Daten "abzufischen" bzw. finanzielle und per-
sönliche Details in Erfahrung zu bringen. Eine Frau orderte 
gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbieter im Internet 
Schutzmasken, die nie geliefert wurden. Deshalb der Rat 
von Kriminalrat Achim Hummel vom Präventionsreferat 
des Polizeipräsidiums Freiburg: Bleiben Sie achtsam und 
auch sehr misstrauisch. Sowohl an der Haustür, im Internet 
und am Telefon.
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de
Rufen Sie uns an, wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhal-
ten haben: 110

Beratung im Sozialrecht
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH finden statt:
in Emmendingen: am Donnerstag, 7. und 28. Mai jeweils 
vormittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiser-
stuhlstraße 3 
in Waldkirch: am Dienstag, 12. Mai im Rathaus beim Markt-
platz (Generationenbüro) 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761
50449-0 ist erforderlich.

Regioverkehrsverbund Freiburg

SchülerAbo bitte nicht kündigen  
– Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
bemüht sich um Erstattung 
26.000 Schülerinnen, Schüler und Azubis nutzen im RVF ein 
Abonnement der RegioKarte Schüler, kurz SchülerAbo ge-
nannt. Für diese SchülerAbos wird aktuell an einer Erstat-
tungs-Lösung für die im April nicht genutzten SchülerAbos 
gearbeitet. 
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Fr., 17.04.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
           Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Sa., 18.04.  Schwarzwald-Apotheke, Elzach
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
           Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
           Steinstr. 12, Tel. 7641 914650
So., 19.04.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt-Ottoschwanden
           Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
           Waldhorn-Apotheke, Sexau
           Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Mo., 20.04.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
           Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Di., 21.04.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
           Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852

Pflegedienste
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e.V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, 
Telefon 07682 909040, Fax 07682 909041
Dorfhelferin, Einsatzleitung
Christine Schwendemann-Brugger, Telefon 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Markgrafenstraße 8, 79312 Emmendingen
Ansprechpartnerin: 
Christiane Hartmann, Telefon 07641 451-3091
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de.
Außensprechstunde in Waldkirch-Kollnau,
Bürgertreff Hildastraße 2a, 
montags 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr,
Frau Christiane Hartmann, Telefon 07641 451-3091
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pflegebe-
dürftige Menschen in (Gast-) Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, T
elefon 07641 9671590, www.herbstzeit-bwf.de

Sprechstunde des Caritas-Sozialdienstes
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensbe-
ratung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 07642 9214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, 
Telefon  07641 9185-13 (Frau Homburger) und 
   07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 
13:00 Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezen-
trum Herbolzheim, Hansjakobstr. 8
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung für Men-
schen mit Behinderung (EUTB)
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.
Geyer-zu-Lauf-Str. 34, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 93341-214 (Frau Hofmann); 
Außensprechstunde in Waldkirch freitagnachmittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren. 
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; 
Telefon:  07641 9185-13 (Frau Homburger), 
    07641 9185-16 (Frau Funk); 
Außensprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags. 
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e.V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, 
Telefon 07641 96212-65 (Frau Thiemann/Frau Gungl); 
Außensprechstunde donnerstagnachmittags in Elzach, 
Telefon 0152 09272764

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 24623

Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

Krebsinformationsdienst
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, 
täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de.

Notruf-Fax der Integrierten Leitstelle direkt über 
112 erreichbar
Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun 
über die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann 
man über die Homepage des DRK-Kreisverbandes Em-
mendingen unter www.drk-emmendingen.de, Rubrik 
Rettungsdienst, Integrierte Leitstelle, herunterladen.

Tierärztlicher Notdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, ver-
sieht den tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an die-
sem Wochenende:

Samstag/Sonntag, 18.04./19.04.2020
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 / 9539492
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290

Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der 
Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr versehen.

ZweiTälerLand weiterhin beliebt bei  
Urlaubern
Tourismus-Statistik 2019
Der Schwarzwald verzeichnete in den Tourismuszahlen für 
2019 wieder Rekordergebnisse. Seit nunmehr 10 Jahren 
in Folge steigen im ZweiTälerLand (ZTL) die Gästezahlen. 
Auch 2019 war wieder ein Erfolgsjahr. Die Freude darüber 
ist allerdings aufgrund der Corona-Situation in der ZTL-Ge-
schäftsstelle getrübt.
366.314 Übernachtungen verzeichnet die ZweiTälerLand 
Tourismus Gesellschaft für das Jahr 2019. Das entspricht ei-
nem Plus von 3,4 Prozent in allen sieben Mitgliedsgemein-
den. Gestiegen sind auch die Gästeankünfte auf nunmehr 
103.245 um 3,5 Prozent. Die durchschnittliche Aufenthalts-
dauer lag unverändert bei 3,5 Tagen. Rund 73 % Prozent 
der Übernachtungen im ZTL wurden von Gästen aus dem 
Bundesgebiet gebucht. An der Spitze stehen dabei Gäste 
aus Baden-Württemberg (34,5 %), gefolgt von Nordrhein-
Westfalen (12,1 %) und Rheinland-Pfalz (7,3 %).
Schweizer dominieren den ausländischen Markt – Holland 
belegt weiter Platz 2
Gut ein Viertel der Gäste kommt mittlerweile aus dem Aus-
land. Ganz vorne auf dem ausländischen Markt rangieren 
Urlauber aus der Schweiz mit 33,1 % Prozent. Dahinter fol-
gen die holländischen Gäste (16,8 %), Frankreich (14,2 %) 
und Belgien (7,2 %).
Gemischte Bilanz in den ZTL-Orten
Im Jahr 2019 war die Stadt Elzach ganz klar Spitzenreiter. 
Die neuen Hotels brachten mehr Gäste in das Handwer-
kerstädtchen. Auch Biederbach, Simonswald und Winden 
konnten mehr Gäste als im Jahr zuvor begrüßen. Die Ent-
wicklung in Gütenbach und Waldkirch spiegelt jeweils eine 
geringere Bettenkapazität wieder. Der Rückgang in der 
Gemeinde Gutach ist durch kurzfristig abgesagte Tagun-
gen zu erklären.
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Die Zahlen der einzelnen Orte schlüsseln sich wie folgt auf: 

Gemeinde Ankünfte Verände-
rung in %

Übernach-
tungen

Verände-
rung in %

Biederbach 4.699 +9,8 16.127 +5,4
Elzach* 15.921 +18,4 64.299 +8,1
Gutach i.Br. 8.175 -2,2 20.325 -4,4
Gütenbach 451 -20,6 2.775 -1,9
Simonswald 25.877 +3,7 118.341 +4,5
Waldkirch 24.876 -5,0 65.324 -3,8
Winden i.E. 23.246 +6,0 79.123 +6,6
Gesamt ZTL 103.245 +3,5 366.314 +3,4

Tabelle: Gästeankünfte und Gästeübernachtungen 2019
Getrübte Freude
Die von der Tourismusgesellschaft vorgelegten Zahlen sind 
eigentlich ein Grund zu Freude. ZTL-Geschäftsführerin 
Ulrike Weiß gibt jedoch gleich zu bedenken, dass solche 
Zahlen für das Jahr 2020 wohl nicht mehr erreicht werden 
können. Die Corona-Krise, die dazu geführt hat, dass sämt-
liche Beherbergungs- und Gastronomiebetriebe ihre Türen 
schließen mussten, ist eine absolute Katastrophe für den 
Tourismus, denn in erster Linie geht es hier vor allem um 
Existenzen.
Die Sonne scheint, der Frühling lockt und Ostern steht vor 
der Tür. Doch dieses Jahr bleiben die Gäste wegen der welt-
weiten Corona-Pandemie vorerst aus. Aufgrund der unge-
wissen Lage stornieren viele Gäste ihren Urlaub oder die 
Betriebe mussten selber aufgrund der Corona-Verordnung 
des Landes Baden-Württemberg ihren Gästen absagen. Mit 
Start der Osterferien hätte für die rund 260 Betriebe im 
ZweiTälerLand die Saison so richtig begonnen.
So haben die Betriebe nun allerdings erstmal keine Einnah-
men durch die Vermietung von Gäste-Zimmern oder –Feri-
enwohnungen zu touristischen Zwecken, aber Kosten, z.B. 
für die Rückzahlung von Krediten für den Umbau oder Er-
weiterung des Hauses.
Not macht aber mitunter auch erfinderisch. So bieten mitt-
lerweile viele Gastronomie-Betriebe einen Abhol- oder 
Lieferservice an, andere wiederum starteten einen Aufruf 
zum Kauf von Gutscheinen. Die ZTL-Geschäftsstelle hat die 
Postkarten-Aktion „Träumen erlaubt!“ entwickelt und er-
mutigt die Gastgeber so mit ihren Gästen in Kontakt zu 
bleiben. Mit vorfrankierten Postkarten und zwei emotiona-
len Motiven können sie ihren Gästen, die stornieren muss-
ten oder noch nicht wissen, ob sie kommen können, einen 
kleinen Ostergruß per Post zukommen lassen.
Zu hoffen ist nun, dass bald wieder Normalität einkehrt. 
Noch viel wichtiger allerdings, dass alle unbeschadet die 
Krise überstehen.
*In der Tourismusstatistik wurde 2017 eine Bereinigung 
vorgenommen. Im Jahr 2016 hat die Gesellschafterver-
sammlung der Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH 
& Co. KG für 2017 ff einen neuen Leistungsverrechnungs-
schlüssel beschlossen, der nur noch die Ankünfte und Über-
nachtungen der BDH-Klinik in Elzach der Reha-Patienten 
und Begleitpersonen vorsieht. Die Statistik wurde nun 
dementsprechend angepasst.
Bei dieser Statistik handelt es sich um Zahlen, die anhand 
der Meldescheinerfassung der einzelnen Orte generiert 
werden und somit auch die Vermieter bis einschl. 9 Betten 
beinhaltet. Das Statistische Landesamt veröffentlicht in de-
ren Tourismusstatistik die Zahlen der Betriebe mit 10 und 
mehr Betten.

Foto Wiese © ZweiTälerLand Tourismus / Jasmin Seidel: 
Traumlandschaft im ZweiTälerLand

Erweiterung des „Einkaufsservice des DRK und DLRG Elz-
ach nun mit zusätzlichen Partner-Geschäften“ im Zusam-
menhang mit der Ausbreitung des Coronavirus
Ab sofort bieten die DRK-Ortsvereine Elzach, Prechtal, 
Oberprechtal und das DLRG Elzach zusammen mit den un-
tenstehenden Geschäften den Einkaufsservice / Bringdienst 
für die Gemeinden Winden im Elztal und Biederbach sowie 
die Stadt Elzach mit ihren Stadtteilen an.
Dieses Angebot gilt für Menschen, die im Zusammenhang 
mit dem Coronavirus unter häuslicher Quarantäne stehen 
oder auf Empfehlung aufgrund eines Aufenthalts in einem 
Risikogebiet oder engem Kontakt mit Risikopersonen ihre 
Wohnung nicht verlassen können und keine familiäre oder 
sonstige Unterstützung haben. Sollten Sie den Einkaufsser-
vice / Bringdienst in Anspruch nehmen müssen, haben Sie 
die Möglichkeit montags und mittwochs jeweils von 07:30 
Uhr bis 10:00 Uhr
Ihre Bestellungen von Lebensmitteln und Artikeln des täg-
lichen Bedarfs - bitte mit Anschrift und Telefonnummer
- unter folgenden Kontaktdaten zu übermitteln: 
Edeka Schindler
Vorzugsweise bitte die Bestellung per E-Mail oder Fax an:
E-Mail: mail@edeka-schindler.de; Fax: 07682 92008015
Notfalls ist die Bestellung auch per 
Telefon unter 07682 92008010 möglich.
Metzgerei Gustav Winterhalter, 
Telefonnummer: 07682 91110
Metzgerei Spath Oberwinden, 
Telefonnummer: 07682 920296
Bäckerei Schätzle Biederbach, 
Telefonnummer 07682 262
Bäckerei Fütterer Elzach, 
Telefonnummer 07682 280
Bäckerei Schmieder Oberwinden, 
Telefonnummer 07682 361
Die ehrenamtlichen Helfer der Vereine, werden die Ein-
käufe dienstags und donnerstags ausliefern. Die Einkäufe 
werden dann vor der Haus- oder Wohnungstür abgestellt. 
Dabei warten sie selbstverständlich in angemessenem Ab-
stand, bis die Einkäufe von der jeweiligen Person aufge-
nommen werden.
Die Kosten werden zunächst von den Geschäften ausge-
legt.
Der Kassenbon/Lieferschein wird den Einkäufen beigelegt. 
Die Geschäfte erstellen eine Rechnung, die dann an die An-
schrift nachgereicht wird. Der Rechnungsbetrag ist dann zu 
überweisen.

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Winden im Elztal
Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 
70, 78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,  
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen  
Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Klaus Hämmerle oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
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Aktuelle Informationen der Seelsorgeeinheit  
Oberes Elztal 
In Absprache mit dem Dekanat und der Erzdiözese Frei-
burg wird in unserer Seelsorgeeinheit Oberes Elztal, ent-
sprechend den politischen Vorgaben, bis auf weiteres alle 
öffentlichen Gottesdienste entfallen. 
Die Priester der Seelsorgeeinheit werden die üblichen Mes-
sen für Sie ohne Kirchengemeinde feiern und die bestellten 
Mess-Intentionen berücksichtigen. 
Ab sofort sind unsere Kirchen von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
für Sie zum Gebet geöffnet.
Alle kirchlichen Veranstaltungen und Treffen werden ab-
gesagt, das gilt auch für das Rosenkranzgebet und die 
Tauffeiern. 
Bestattungen finden im kleinsten Rahmen statt, direkt auf 
dem Friedhof, ohne Totengebet und Trauerfeier. 
Die Pfarrbüros sind für Besucher geschlossen, aber zu den 
gewohnten Öffnungszeiten telefonisch oder per E-Mail er-
reichbar.

Veröffentlichung des vorläufigen Wahlergebnisses
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchenge-
meinde Oberes Elztal am 5. April 2020 wurden gewählt:

Lfd. Nr. Name Stimmbezirk gültige 
Stimmen

1 Häringer, Markus Niederwinden 716
2 Ruf, Silvia Oberbiederbach 692
3 Schromm, Hilda Oberwinden 690
4 Schill, Maria Yach 686
5 Wisser, Ulrich Elzach 682
6 Roser, Maria Oberspitzenbach 662
7 Limberger, Isolde Oberprechtal 658
8 Weber, Anne-Marie Oberspitzenbach 650
9 Dufner, Sonja Elzach 643
10 Moser, Heidi Elzach 642
11 Gagalick, Heidi Oberprechtal 641
12 Schneider, Regina Oberbiederbach 628
13 Schmidt, Sabine Elzach 581

Wahlberechtigt waren              7442 Gemeindemitglieder
Anzahl Wähler/innen insgesamt: 851
davon Online                       707
Es wurden insgesamt 851 Stimmzettel abgegeben.
Es waren     849 Stimmzettel gültig.
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte 
beim Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Ein-
spruch erheben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der 
Person eines Gewählten oder auf erhebliche Verfahrens-
mängel gestützt werden. 

Offene Kirchen:
Die Johanneskirche, Elzach und die Christuskirche, Ober-
prechtal sind tagsüber für persönliche Andacht und Beten 
geöffnet.

Gottesdienste zu Beerdigungen und Abschied:
Im Moment können wir keine Trauergottesdienste feiern. 
Doch Trauer braucht einen Ort. In den Kirchen gibt es des-
halb einen "Trauerort". Hier können Sie die Namen Ihrer 
Verstorbenen aufschreiben und ihrer gedenken.

Vorlagen für den Hausgottesdienst, Abendandachten und 
mehr...
finden Sie bei uns für sonntags in den Kirchen ausliegen. 
Hier finden Sie auch Gebete, gute Worte „zum Hamstern“. 
Sie wollen die „Gottesdienste für Zuhause“ direkt bekom-
men, per E-Mail oder per Post? Schreiben Sie uns oder ru-
fen Sie an. 
Ab sofort finden Sie die „Gottesdienste für Zuhause“ auch 
auf unserer Homepage. 

Glockenläuten:
Die Glocken unserer Kirchen laden ein zur Andacht, zum 
„Hausgottesdienst“ Sonn- und Feiertags um 10:15 Uhr, 
abends um 19:30 Uhr

Ein Ohr für Sie...
Sie wollen reden, einfach so oder über Sorgen und Kummer 
- Rufen Sie an! So erreichen Sie Pfarrerin Barbara Müller-
Gärtner, Telefon 07682 8281, Zollstockstr. 6, 79215 Elzach; 
E-Mail: Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de

Absage der Altpapiersammlung
Aufgrund der Corona-Pandemie kann unsere halbjährliche 
Altpapiersammlung am 18. April 2020 leider nicht stattfin-
den. 
Die Sammlung wird aufgrund der unsicheren Lage auch 
nicht verschoben. Nach jetzigem Stand wird der Termin der 
zweiten Sammlung im Herbst entsprechend vorverlegt. 
Wir bitten die Bevölkerung deshalb, das Altpapier bis da-
hin weiter zu sammeln und solange aufzubewahren. 
Wir werden Sie rechtzeitig über einen Termin in der zwei-
ten Jahreshälfte informieren.
Ihre KLJB Oberwinden

Absage Kirchenkonzert
Entgegen unserer Ankündigung im Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde Winden im Elztal müssen wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation leider auch unser Kirchen-
konzert am Sonntag, 3. Mai 2020 absagen. Wir hoffen, dass 
wir bald wieder für Sie musizieren dürfen und wünschen 
Ihnen bis dahin alles Gute und vor allem Gesundheit.
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

COVID-19-Pandemie Einkaufshilfe
Die Narrenzunft Niederwindemer Schindlejokel e.V. wird 
weiterhin für ältere Menschen, die aufgrund der aktuel-
len Corona-Pandemie nicht selbst einkaufen gehen können 
oder sollten, den Einkauf für sie übernehmen.
In Absprache mit den DRK Ortsvereinen Elzach werden wir 
diese bei der Auslieferung der Waren für Winden unter-
stützen.
Unter: www.schindlejokel.de ist die ganze Vorgehensweise 
detailiert beschrieben. 
Weiterhin besteht aber auch die Möglichkeit, dass Sie sich 
direkt an uns wenden. Entweder unter der Telefon-Nummer 
0177-7101068 oder per E-Mail an info@schindlejokel.de.
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Als gemeinnütziger Verein helfen wir gerne wo wir kön-
nen. Ganz besonders natürlich in solch einer Ausnahmesi-
tuation.
Alles Gute und bleibt alle Gesund

Karfreitags-Sitzung
Die traditionelle Karfreitagssitzung findet dieses Jahr we-
gen der COVID-19 Pandemie leider NICHT statt.
Die Vorstandschaft

Absage Maibaumstellen und Tanz in den 
Mai in Bleibach
Vom Trachten- Heimat- und Brauchtumsverein Bleibach 
„ZweiTälerLand“ e. V.
Das Maibaumstellen und der Tanz in den Mai mit Livemusik 
hat sich in den letzten Jahren zu einer beliebten Veran-
staltung im Elz- und Simonswäldertal entwickelt. Aufgrund 
der aktuellen Situation und der ungewissen weiteren Ent-
wicklung der Corona-Pandemie findet diese Brauchtums-
veranstaltung dieses Jahr nicht statt. 
Die Entscheidung für diese Absage ist uns nicht leicht ge-
fallen, doch die Gesundheit unserer Mitglieder und die 
unserer Gäste haben für uns oberste Priorität. Wir bitten 
um Verständnis und hoffen, nächstes Jahr dieses Fest in der 
gewohnten Art und Weise wieder durchführen zu können. 
Die Vorstandschaft

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im April
Tipp: Tulpen-Magnolien bieten einen geradezu spektakulären An-
blick, wenn im April ihre noch kaum beblätterten Zweige mit opu-
lenten Blüten übersät sind. Wer so eine Kostbarkeit in seinem Garten 
vermisst, kann schnell noch Abhilfe schaffen, denn das späte Früh-
jahr ist ein guter Pflanztermin. Aktuell angebotene blühende Topf-
ware ist zwar etwas teurer, schafft aber sofort einen Glanzpunkt im 
Garten.

Sommerkohlrabi aussäen
Für den Sommer- und Herbstbedarf werden Kohlrabi Anfang 
April ausgesät. Wer über einen längeren Zeitraum (August bis 
Oktober) ernten möchte, sollte Ende April noch einmal zur Saat-
tüte greifen. Besonders geeignet sind dafür Herbstsorten wie 
‚Azur Star’, ‚Korridor’ oder ‚Octave’. Gesät wird entweder auf ein 
Freilandbeet und danach pikiert man oder sät einzeln direkt in 
kleine Töpfe, die im Frühbeet aufgestellt werden. Diese Methode 
bringt gesunde Jungpflanzen mit kräftigen Wurzelballen, lohnt 
sich aber nur, wenn wenige Pflanzen benötigt werden. Kohlrabi 
leidet in manchen Jahren stark unter den Larven der Kohlfliege. 
Ein guter Schutz gegen die unerwünschten Gäste sind Insekten-
schutznetze, die rechtzeitig - am besten sofort nach der Pflan-
zung - aufgelegt werden.

Obstblüte schützen
Temperaturen unter 0° Celsius gefährden die Obstblüte im Gar-
ten. Wirksamer Frostschutz ist selbst im Erwerbsobstbau schwie-
rig. Im Garten lassen sich Beerensträucher am ehesten vor Blü-
tenfrost schützen. Jutegewebe oder Papier - über leichte Gerüste 
gespannt - können die Spätfrostschäden mindern. Bei allen groß 
werdenden Obstgehölzen ist es besser, vor allem in rauen Lagen 

nach spät blühenden Sorten Ausschau zu halten. Schon wenige 
Tage Blühverzug können die Gefahr von Frostschäden abwen-
den, da die offene Blüte am empfindlichsten reagiert. Beim Apfel 
sind die Unterschiede in der Blütezeit am größten. Als mittelspät 
bis spät blühende Sorten gelten unter anderem ‚Pia’, ‚Pilot’ oder 
‚Rebella’. Weitere spät blühende Obstarten sind Himbeere, Quitte 
oder Walnuss.

Clematis pflegen
Bei der Waldrebe (Clematis) kann man oft erst im April feststellen, 
wie viel Holz im Winter erfroren ist und weggeschnitten werden 
kann. In schneearmen und strengen Wintern frieren Clematis 
manchmal bis zum Boden zurück. Sie treiben in der Regel aber 
von unten wieder aus. Gehören die Waldreben zur Gruppe der 
am vorjährigen Holz blühenden Sorten, erscheinen bei großen 
Frostschäden in dieser Saison keine Blüten. Sind die Pflanzen 
gänzlich dahin, kann jetzt neu gepflanzt werden. Dazu sollte man 
gute Topfware mit ausreichend entwickelten Ballen erwerben. 
Waldreben werden etwa 5 cm tiefer gepflanzt als sie vorher im 
Topf standen. Da Clematis als Waldbewohner im unteren Bereich 
empfindlich auf Sonnenlicht reagieren, sollte der Boden nach der 
Pflanzung mit einer dicken Schicht Mulch bedeckt und die Stän-
gel durch Vorpflanzen schattenspendender Stauden (40 bis 70 
cm) geschützt werden.

Dahlien pflanzen
Dahlienknollen können oft schon Ende April in den Boden ge-
bracht werden. Überwinterte Knollen wachsen nur, wenn der 
Knollenhals gesund ist, denn Dahlien treiben nur an dieser Stelle 
aus. Daher sollten auch neu gekaufte Knollen noch im Geschäft 
sorgfältig auf Krankheiten und Schäden geprüft werden. Man 
erspart sich so die Enttäuschung darüber, dass sich nach der 
Pflanzung nichts tut. Hochwüchsige Dahlien-Sorten benötigen 
Stützpfähle, die vor dem Pflanzen gesetzt werden. Das schützt 
die Knollen vor Beschädigung. Dahlienknollen werden so tief 
gesetzt, dass sie mindestens zehn Zentimeter mit Erde bedeckt 
sind. Das gibt Standsicherheit und schützt vor Spätfrösten. Der 
Pflanzabstand ist sortenabhängig und wird je nach Sortenaus-
wahl eingehalten.
Quelle: Bund Deutscher Gartenfreunde e.V.

Kartoffel-Ei-Pfanne mit Frühlingskräutern
REZEPT FÜR 2 PERSONEN
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
•	 500 g Kartoffeln (gern vom Vortag oder vorgekocht)
•	 Frühlingskräuter nach Belieben (Bärlauch, Kresse, Schnitt-

lauch)
•	 2 EL Olivenöl
•	 3 Eier
•	 etwas Salz
•	 etwas Pfeffer
•	 1 Prise Muskat

Zubereitung:
1. Die Kartoffeln in feine Scheiben schneiden. Frühlingskräuter 

reinigen und hacken.
2. In einer Pfanne 2 EL Olivenöl erhitzen und die Kartoffelschei-

ben leicht anbraten.
3. Die Kräuter mit den Kartoffeln vermengen.
4. Eier mit Salz, Pfeffer und einer Prise Muskat würzen, mit einem 

Pürierstab kurz pürieren - Eimasse in die Pfanne geben und 
stocken lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr., 16.05 - 18.00 Uhr, im SWR


